
Zum Audiobeitrag:

Garmisch-Partenkirchen 
im Nationalsozialismus

Ein Audioguide der Schülerinnen 
& Schüler des Werdenfels-
Gymnasiums - entstanden im 
Rahmen von „Bayern hören“, 
ein Projekt der Sti� ung 
Zuhören in Kooperation mit 
dem Bayerischen Rundfunk

In Kooperation 
mit dem Markt
Garmisch-Partenkirchen

In der evangelischen Johanneskirche wirkte ab 1919 sech-
zehn Jahre lang das evangelische Pfarrehepaar Ernst und 
Klementine Lip� ert.
Da Klementine als Halbjüdin galt, waren sie und ihr Mann 
in der Zeit des Nationalsozialismus zahlreichen Schikanen 
ausgesetzt, bis sie Garmisch-Partenkirchen 1935 schließ-
lich verlassen mussten.
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